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Neuer Ausbildungslehrgang zum Recueling-Facharbeiter 

Jugendlichen ohne Lehrstelle 
eine Chance geben 

Heine Dietiker (Links) uod Schulleiter Harold Blaeh. 
rich, als die Ausbildung der Offent- 
lichkeit vorgestellt wurde: die Jugend- 

Ab November bietet die 
St iftu% OPA einen neuen arbeitslosigkeit und die Ruckgewn- 
Lehrgang an. Jugendliche nung wertvoller Rohstoffe. Die Idee ZU 

sollen in einem Jahr zu diesem Berufspraktikum kam von Ja- 
kob Dietiker, Inhaber der Dietiker- 
Gruppe, einer Metallhandelsfirma in 

ausgebildet werden. Die Regensdorf Er wollte iuneen Men- 

( h a )  

schen eine berufliche unh p&onliche 
Aus- und Weiterbildung ermogìichen. 
Im letzten August grundete er zu die- 

Stiftung wurde von der 

handelsfirma Dietiker ins 
Regensdorf er Metall - 

sem Zweck die Stiftune OPA und 
Leben gerufen. stellte die finanziellen Mike1 zur Ver- 

fugung 
Brigitte Kramer 

Jugendliche ohne Lehrstelle erhalten INFO-PARTNER 
eine weitere Perspektive: Ab kommen- 
dem November bietet die Stiftung 
OPA (Objective Polyglot Apprentice- 
ship) einen neuen Lehrgang zum 
Recycling-Facharbeiter an. Dieses 
Angebot decke gleich zwei wichtige 
F'roblemfelder ab, sagte Kantonsrätin 
Liliane Waldner am Mittwoch in Zii- 
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integration wichtig 
In kurzer Zeit wurde der Lehrgang 
realisiert, Lehrkrafte wurden ange- 
stellt und Schulungsräumiichkeiten 
an der Leutschenbachstrasse m ZU- 
rich eingerichtet. «Wir befinden uns in 
einem Reifungsprozess*, sagt Heine 

Dietiker, der Neffe des Stiftungsgrim- 
ders. Der erste Ausbildungskurs, wel- 
cher am 9. November beginnen und 
bis Ende JUU 1999 dauern soll, wird 
Aufbaucharakter haben. -Es ist noch 
kein vollständiger Kurs, doch es gibt 
letzt schon junge Leute. die auf der 
Strasse stehen, und die wollen wir 
nicht warten lassen., erkìart Heine 
Dietiker. 

Ziel des einjährigen Praktikums ist es, 
Jugendlichen einerseits Fachwissen zu 
vermitteln. Sie lernen, Industrieabfäl- 
le m Ihre einzelnen Rohstoffe zu zerle- 
gen, damit sie wiederverwertet oder 
entsorgt werden konnen. Er sei uber- 
zeugt, dass Recycling-Fachkrafte Zu- 
kunft haben, sagt Heine Dietiker. Des- 
halb sei er darum bemuht, dass die 
Ausbildung die Anerkennung als An- 
lehre erhalten werde. 
Andererseits hat der Kurs integrati- 
ven Charakter. «Wir sind sehr ehrgei- 
zig, wenn es darum geht, f i u  die Ju- 
gendlichen eine Lehr- oder Arbeits- 
stelle zu finden.. Auf dem Lehrplan 
stehen deshalb auch allgemeine 
Facher wie Deutsch fur Auslander, 
Englisch, Rechnen, Computer- oder 
Persönlichkeitsschulung. 

Warten auf Anmeldungen 
Unter den Erwartungen ist bisher das 
Echo auf den neuen Lehrgang. .Beim 
Jugendsekretariat und der Berufsbe- 
ratung des Bezirks Dielsdorf hat man 
uns gesagt. es gäbe keine vermittel- 
baren jug end lichen^^, zeigt sich Hans 
Rodel, Geschaftsfuhrer der Stiftung, 
enttauscht. Als er darauf die Oberstu- 
fenschuipflege Regensdorf ange- 
schrieben habe, sei er auf taube Ohren 
gestossen. (.Bisher hatten wir keine 
Reaktion.,> 
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